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Raum einer ſechsthelligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


53. Mittag: Ausgabe, 
Deut ſchland. 


Berlin, 21. Jan. [Amtliches.] Der bisherige commiſſariſche Ver: 
walter der Kreis⸗Wundarztſtelle des Kreiſes Biedenkopf, Dr. med. Karl 
chaumberg in Biedenkopf, iſt definitiv zum Kreis⸗Wundarzt des ge: 
achten Kreiſes ernannt worden. — Den Domänenpächtern Carl Wilhelm 
Remmers zu Ehrenburg, Georg von Schnehen zu Springe und 
riedrich Rühmekorf zu Blumenau, Regierungsbezirk Hannover, iſt der 
harakter als Königlicher Ober⸗Amtmann beigelegt worden. — Der Kreis⸗ 
auinſpector Büttner zu Loetzen iſt in gleicher Amtseigenſchaft nach 
Marienwerder W.⸗Pr., und der Kreis⸗Bauinſpector Hacker zu Marien: 
werder in gleicher Amtseigenſchaft nach Hannover verſetzt worden. (R.⸗Anz.) 
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Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 22. Januar. 


„Neuer Schneefall hat ſich geſtern Abend bei uns eingeſtellt. Der⸗ 
ſelbe hat die ganze Nacht hindurch angehalten und dauert auch gegen⸗ 
wärtig noch fort. Noch nicht ganz ſind die Ueberreſte des! jüngſten 
großen Schneefalls verſchwunden, und wieder lagern rieſige Schneemaſſen 
auf den Straßen, Plätzen und Promenaden unſerer Stadt, ſo daß es 
energiſcher Anſtrengungen bedürfen wird, dieſe davon zu befreien. 

* Meldung zur Prüfung für den fangen Militär⸗ 
dienſt. Nach einer Bekanntmachung der koͤnigl, Prüfungscommiſſion für 
Einjährig⸗Freiwillige haben diejenigen jungen Leute, welche ihre wiſſen⸗ 
9 Befähigung für den gc eee Militärdienſt nicht 

urch Schulzeugniſſe nachweiſen können und deshalb der nächſten Prüfung 
beiwohnen wollen, Meldungen zu der Dinstag, den 23. März 1886, Nach⸗ 
mittags 3 Uhr, beginnenden Prüfung bis zum 1. Februar 1886 ſpäte⸗ 
ſtens bei der bezeichneten Commiſſion einzureichen. — Vorſitzender der 
Commiſſion iſt Geheimer Regierungsrath Eberhardt in Breslau. 

+ Diebſtähle. Geſtern Abend wurde ein Einbruch in einer Selterſer⸗ 
halle am Weidendamm verſucht. Der Einbrecher wurde jedoch hierbei be⸗ 
troffen und feſtgenommen. Derſelbe befand ſich im Beſitz mehrerer Spiele 
Karten mit Goldſchnitt, eines werthvollen Taſchenmeſſers und eines Kork⸗ 
teppichs, welche Gegenſtände aller Wahrſcheinlichkeit nach ebenfalls von 
einem Diebſtahle herrühren. — Ferner wurde ein Fleiſchergeſelle aus dem 
Ohlauer Kreiſe verhaftet, welcher hierorts 3 Rindshäute zum Kauf ausbot, 
über deren rechtlichen Erwerb er ſich nicht auszuweiſen vermochte. Hierbei 
ſtellte ſich heraus, daß der Verdächtige noch 3 weitere Rindshäute auf 
einem auf dem Neumarkt haltenden Wagen niedergelegt hatte. Die Häute 
ſind von einem Fuhrwerk geſtohlen, während dieſes das Dorf Baumgarten 
—.—2 — Außerdem wurden geſtern Abend noch zwei etwa 17jährige 

urſchen ergriffen, welche aus einem Porzellanladen auf der Schweidnitzer⸗ 


ſtraße verſchiedenes Geſchirr entwendet hatten. 
+ Polizeiliche Meldungen. Geſtohlen: einem Studenten 

der Breiteſtraße mittelſt Taſchendiebſtahls ein Portemonnaie mit 17 Mart 
Inhalt; einem Kutſcher von der Büttnerſtraße geſtern Abend von ſeinem 
auf der Ohlauerſtraße haltenden Wagen ein Colli, sign. L. r. 132, 
enthaltend 40 Stück neue Säcke; einer Federviehhändlerin von der Schieß⸗ 
werderſtraße mittelſt gewaltſamen Einbruchs aus ihrem Stalle drei fette 
Gänſe; einem Mühlkutſcher aus Arnoldsmühl in einem hieſigen Gaſthauſe 
auf der Friedrich⸗Wilhelmſtraße von ſeinem Fuhrwerk ein mit grünem 
Tuch überzogener Fuchspelz; einem Studenten von der Herrenſtraße aus 
feiner Wohnung eine vergoldete Remontoiruhr mit ſilberner Kette nebit 
zen daran befeſtigten Medaillons; einem Kaufmann von der Schmiede: 

rücke eine vor feinem Laden zur Schau ausgeſtellte blau punktirte Stoff⸗ 
Taille. — Abhanden gekommen: einer Putzmacherin vom Matthias: 
— ein ſchwarzledernes Portemonnaie mit 25 Mark Inhalt; einer Handels⸗ 

au vom Carlsplatz ein dreiſchnüriges Granaten-Armband; einer Schülerin 
— Paradiesſtreße eine ſilberne Brille mit Futteral, auf welch' letzterem 
der Name Richard Sitte befindlich iſt; einem Gepäckträger von der Garten: 
5 eine ſilberne Remontoiruhr mit daran befeſtigter großgliederiger 
Nickelkette; einem Fräulein von der Zimmerſtraße eine goldene Damen⸗ 
Remontoirupr mit goldener Kette nebſt Quaſte; einer Schülerin von der 
Kirchſtraße ein goldenes Kreuz mit Granaten; einer Dame von der Kaiſer 


Wilbelmſtraße i 35 it ingeſchnitte 
Engelskopf. ße ein goldenes Armband mit Gemme und eingeſchnittenem 


— Görlitz, 20. Jan. [Dankſchreiben. — Proceß. — Burſchen⸗ 
0 Aaiter:Gh umers.) Von dem Kaiſer iſt auf die Glückwunſch⸗Adreſſe, 
“rg Magiſtrat und Stadtverordnete unferer Stadt am 2. Januar d. J. 
aus Anlaß des Königs⸗Jubiläums all, haben, ein Dankſchreiben hier 


In dem Proceſſe des hieſigen 
Magiſtrats gogen die Erben des Geh. Commerzienrath Ochmidt en 
Ver zum Ausbau 5 iſt dem 
— nehmen des „N. G. A.“ nach der erſte Termin auf den 1. Februar 
das — Am 18. Januar feierten die hieſigen alten Burſchenſchafter 
5 ch. Jahresfeſt der Errichtung des Deutſchen Reiches und der Verwirk⸗ 
Garten, des Ideals ihrer Jugend durch eine Zuſammenkunft im „Engliſchen 
rufen Es waren ältere und jüngere Männer aus allen gelehrten Ve⸗ 

are reiſen, Richter, Verwaltungsbeamte, Lehrer, Geiftliche, Aerzte, Apo⸗ 

5 2c. der Einladung gefolgt und in froher Geſelligkeit vereinigt. Der 
— des Tages wurde in mehreren Anſprachen gedacht, in ſchönen, 
der —5 orten auch ſeitens des 80jährigen Oberpfarrers emer. M ende, 
— Ver mehr als 60 Jahren der Burſchenſchaft angehört und ſelbſt unter 

egiertiolgung derſelben wegen ihres patriotiſchens Ziels durch die preußiſche 
ſch after f gelitten hat. Die nächſte Zuſammenkünft der alten Burſchen⸗ 

er ſoll am Geburtstage Scheffels, 16. Februar, ſtattfinden. 


Jauer, 20. Jan. [Com i 
20. Jan. munales.] In der geſtern hier abgehal⸗ 
Miagiſtetadiverorbneten „Sitzung wurde u. A. nde er 1 
Hierſel atsantrag auf Anſtellun eines ſtädtiſchen Capellmeiſters 
—.— ſt mit einer jährlichen Subvention von 900 Mark. Stadtmuſik⸗ 
da ire etger in Goldberg hat ſich mit einem Geſuch an den hieſigen 
ulaſſe at gewandt, da er ſich in Jauer mit 18 tüchtigen Muſikern nieder⸗ 
kütung gedenke, dies ihm aber nur möglich ſei, wenn er ſtädtiſche Unter⸗ 
= G erhalte. Nach eingehender Debatte beſchloß die Verſammlung, 
tät er gegen Uebernahme gewiſſer Leiſtungsverpflichtungen als 
* gelen des r die beantragte Subvention, indeſſen vorläufig 
genen der off 5 gewünſchten Tikels „Städtiſcher Muſikdirector“, zu 
’ fieielle Titel ſoll bis auf Weiteres „Muſik⸗Dirigent“ fein, 


» Umſchanu in der 5 
den hieſigen ſtädtiſchen Leherben . Rule 10 9 9 


ichtete Glückwunſchad . ſen Jubiläum ge⸗ 
Ain 912955 1585 En Ciegnte anlichreigen r. Diojeftät eingegangen. 
er . fi > — urge j+ 
e eee 9 Derlauehe, 85 1* Mir; 1 
„ April fein Amt * nitz. z biet; 
ankenhauſe ſtattgehabte Section der Leiche der a eig * 1 
hemann gemordeten Frau Raiber hat, dem „L. Anz Reach von i 55 
daß der Tod durch einen Bluterguß in Gehirn rs un erfolgt en 
Dieſe Blutüberfüllung rührt vermuthlich von Schlägen her welche I ge 
eimer Frau verſetzt hat. Die Beerdigung der Leiche wird a 95 5 
olgen. — Lublinitz. Ein Comité, beſtehend aus de Herren Prinz Carl 
znsdehenlohe⸗ ngelfinget, S. von Aulod und von Ken ladet durch 
dachm. Jelstbeinee an einem Diner, ein, welches au 80, Januar cr. 
cheidenden 90 gu Ehren des als Königl, Landrat) aus Biefigem Kreſſe 
eben io ge. Se len au de de 
es ſſors . Non e . Aus 2 er Freiſpre 
Are a: in Berlin hat ein hieſiger, demſelben völlt tende 
Sin 9 daranf an Fer en an ihn gerichtet. Dieſer Tage iſt nun in 
umfangreiches D en Gratulanten ein ſehr herzlich gehaltenes, ziemlich 


Breslauer 


8 Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
pro Quartal incl, Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 


2 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs ⸗Verlag. 


9 hie (in Cabinetsform) des Dankſagers beigefügt if. — Pleß;. 
n den Stadtverordneten⸗Vorſtand, deſſen Neuwahl am 18. d., Nachmitt, 
ſtattfand, wurden pro 1886 wiedergewählt: Kaufmann 3 Muhr als Bor: 
ſteher, Oberlehrer Wiesner als jtellvertretender Vorſteher, Herden als 
Bee und Eiſenhändler H Simon als Stellvertreter. — 

chweidnitz. Zu dem vom 11. bis 18. Juli cr. hierorts zu feiernden 
11. ſchleſiſchen Bundesſchützenfeſte, mit welchem ein Volkofeſt und das 
600jährige Jubiläum der hieſigen Gilde verbunden werden wird, trifft 
letztere unausgeſetzt die Vorbereitungen, und ſchließt man daraus, daß das⸗ 
ſelbe an Großartigkeit das im Jahre 1861 gefeierte noch übertreffen dürfte. 
Während der Feſttage wird ſeitens der Gilde eine Feſtzeitung in vier 
Nummern herausgegeben werden. — Smilowitz. Dem „Ob. Anz.“ wird 
Folgendes gemeldet: „Der Stellenbeſitzer Wieczorek von hier hat dieſer 

age ſeine grüne Hochzeitsfeier zum zweiten Male begangen. Vor 
etwa zwanzig Jahren hat er ſeine jetzige Frau nach ſeinem Glauben 
ordnungsgemäß heimgeführt und lebte in glücklicher Ehe. Als er vor 
Kurzem einen Auszug aus dem Taufbuche nachſuchte, ſtellte es ſich heraus, 
daß ſeine Ehefrau ſeine leibliche Couſine wäre und ſomit nach katho⸗ 
liſchem ‚Degräfte die Ehe keine kirchlich genehmigte wäre. Es wurde nun 
ſofort ein Conſens nachgeſucht und nach Eintreffen deſſelben das würdige 
Paar nochmals getraut.“ 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Braunſchweig, 21. Januar. Dem „Tageblatt“ zufolge tritt der 
Braunſchweiger Landtag den 2. Februar zuſammen. 

Bremerhaven, 21. Januar. Die Conferenz der Sectionen für 
Küſten⸗ und Hochſee⸗Fiſcherei des deutſchen Fiſchereivereins iſt heute 
durch den Stadtſyndicus Eberty aus Berlin eröffnet worden, der an 
Stelle des Vorſitzenden, Prof. Herwig, die etwa 100 Theilnehmer 
zählende Verſammlung begrüßte. Zu derſelben waren auch von der 
Reichsregierung, ſowie von der preußiſchen und mecklenburgiſchen Re: 
gierung, von den Hanſeſtädten Hamburg und Bremen und von dem 
Oberpräſidium von Schleswig⸗Holſtein Vertreter entſandt. Senator 
Tetens (Bremen) hieß die Verſammlung Namens des Bremer Senats, 
Stadtdirector Gebhardt Namens der Stadt Bremerhaven willkommen. 
Hierauf begannen die Berathungen, die ſich auf die Beſchaffung einer 
Statiſtik der Küſten⸗ und Hochſee⸗Fiſcherei und auf die bei der Küſten⸗ 
fiſcherei zu Tage getretenen Mißbräuche erſtreckten. Um 5 Uhr fand 
ein von der Stadt Bremerhaven für die Theilnehmer an der Ver⸗ 
ſammlung veranſtaltetes Feſtmahl ſtatt. 2 

München, 21. Jan. Der frühere Generalauditeur der baieriſchen 
Armee, charakteriſtrter General der Infanterie, Graf Tattenbach, iſt 
geſtern geſtorben. 

Rom, 21. Jan. Die Regierung hat den Provenienzen aus Tunis 
gegenüber die Quarantäne aufgehoben. Die betreffenden Schiffe 
unterliegen, wenn ſie ein reines Patent beſitzen und eine anſtandsloſe 
Ueberfahrt gehabt haben, nur noch einer ärztlichen Unterſuchung. 

Paris, 21. Jan. Deputirtenkammer. Rochefort brachte den An⸗ 
trag auf Erlaß einer Amneſtie ein und bemerkte zu deſſen Begrün⸗ 
dung, Präſident Grévy habe ein Dutzend Perſonen, die wegen poli⸗ 
tiſcher Verbrechen verurtheilt worden ſeien, begnadigt und damit ſeine 
Pflicht gethan, die Kammer müſſe nunmehr ihre Schuldigkeit thun 
und für die übrigen Verurtheilten eine Amneſtie beſchließe Roche⸗ 
fort verlangte für ſeinen Antrag die Dringlichkeit. Miniſter Goblet 
erklärte, die Regierung lehne jeden Amneſtieantrag ab und könne 
daher auch die Dringlichkeit nicht acceptiren. Es handle ſich nur noch 
um Perſonen, die auf Grund des gemeinen Strafrechts verurtheilt 
worden ſeien, die Regierung könne in einem Augenblick, wo die 
Kammer eine gewiſſe Anzahl von Wahlen zur Deputirtenkammer für 
ungiltig habe erklären müſſen, einer Amneſtie für ſolche, die wegen 
Wahlvergehen verurtheilt ſeien, nicht zuſtimmen. Caſſagnge erwiderte 
unter dem Beifalle der Rechten, die Sprache Goblet's, der die Un⸗ 
giltigerklärung der Wahlen gebilligt habe, werde die Rechte beſtimmen, 
für die Dringlichkeit zu votiren. Die Dringlichkeit des Antrags 
Rocheforts wurde hierauf mit 251 gegen 248 Stimmen beſchloſſen. 

Paris, 21. Jan. Die geographiſche Geſellſchaft hielt heute unter 
dem Vorſitze von Leſſeps eine Sitzung ab, in welcher Brazza unter 


dem Beifall der Verſammlung einen Bericht über ſeine Reiſen am 


Congo verlas. Leſſeps gab dem Wunſche Ausdruck, daß Brazza von 
der Regierung zum Gouverneur des franzöfiihen Gebietes am Congo 
beſtellt werden möge. 

Madrid, 21. Jan. 
rilla's, iſt verhaftet worden. 

London, 21. Jan. Unterhaus. Hicks Beach kündigt an, daß er 
nach dem Schluß der Adreßdebatte mehrere die Geſchäftsordnung des 
Unterhauſes betreffende Anträge einzubringen beabſichtige, und daß er 
dafür die Dringlichkeit beantragen werde. 

London, 21. Jan. Oberhaus. Berathung der Adreſſe. Salis⸗ 
bury widerlegt die Behauptung, daß die Samoainfeln von Deutſchlan 
annectirt wurden. Die jüngſt dort vorgekommenen Ereigniſſe ſeien 
nur unvollkommen bekannt. Die Regierung habe von der deutſchen 
Regierung die poſitioſte Verſicherung erhalten, daß fie an den 
Samoa betreffenden Verträgen feſthalte. Eine Discuſſion über 
die Birma = Frage ſei nicht rathſam, bevor die betreffenden 
Schriftſtücke bekannt find. Die Annexion Birma's lege Indien 
keine ſchwere Laſt auf; ſie werde vielmehr die Hilfsquellen 
des indiſchen Schatzamtes vermittelſt des Handels mit Ching erheb⸗ 
lich vermehren. Die Frage von Oſtrumelien anlangend, ſo halte die 
Regierung deren Ueberweifung an den Fürſten Alexander und den 
Sultan zur unmittelbaren Unterhandlung für eine Politik, 
die zu einem friedlichen Abſchluß führe; ſie habe Grund, zu hoffen, 
daß der Sultan und der Fürſt mit Zuſtimmung der Großmächte zu 
einem Einvernehmen gelanglen, welches nicht nur die Wohlfahrt des 
bulgariſchen Volkes, ſondern auch die Stärke des türklſchen Reiches ver- 
mehren werde. Zwar ſelen Gefahren vorhanden in Folge Ruheſtörung 
ſeltens der kleinen Staaten, die nach Anſicht der Regierung 
doch nur ein geringes Intereſſe an den Ereigniſſen der bulgariſchen 
Grenze hätten, namentlich bedauerlich ſeien die Auffaſſungen Serbiens 
und Griechenlands bezüglich ihrer Jutereſſen und Pflichten, 
durch deren unmögliche Forderungen die eigene Unabhängig⸗ 
keit dieſer Länder und der Frieden der Balkanhalbinſel, moͤg⸗ 
licherwelſe ſogar der europäiſche Friede gefährdet werden könne. Alle 
Forderungen der gedachten beiden Länder, insbeſondere aber die Forderung 
Griechenlands auf Koſten der Türkei ſeien gar nicht angeregt und bildeten 


ankſchreiben von Prof. Gr., gelangt, dem eine überaus fhöne | eine außergewöhnliche Neuerung im Voͤlkerrechte. Weder die engl. Regierung 
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Der Leiter des „Progreſo“, des Organs 30: | 
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dition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
alten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen 


Freitag, den 22. Januar 1886. : 


noch das Land ſympathiſirten mit dieſer Forderung. Die Regierung 
werde ihren Einfluß aufbieten, um jeden muthwilligen Friedensbruch 
im Oriente zu verhindern. Die Regierung hege feſte Hoffnung, Griechen⸗ 
land ſtehe von einem Unternehmen ab, das ſeine Zukunft gefährden und die 
getroffenen Arrangements umſtoßen könne. Abſolut unwahr ſei es, das 
Griechenland bei ſeinen Forderungen ermuthigt wurde. Der Premier 
widerlegte die Behauptung Granvilles, daß die Thronrede Irlands 
vage ſei. Dieſelbe gebe im Gegentheil der entſchiedenſten Ent⸗ 
ſchloſſenheit Ausdruck, die legislative Union zwiſchen England und 
Irland zu behaupten. Es gebe andere Leute, welche Anz 
ſichten verbreiten ließen, die für jene Union verhängniß⸗ 
voll fein könnten; da dieſe Leute jene Anſichten nicht wider⸗ 
rufen ließen, ſo brachten ſie den Separatiſten den Glauben bei, 
daß die Stunde ihres Triumphes nahe ſei. Die Verwaltung Irlands 
ſei Smith anvertraut, der ſich demnächſt nach Irland begeben werde. 
Sobald der Bericht deſſelben eingegangen ſei, werde das Vorgehen 
der Regierung kein ſchwankendes ſein. Dieſelbe halte es für ihre 
Pflicht, das Aeußerſte zu thun, um Zuſtänden ein Ende zu machen, 
die nicht nur gefährlich für England, ſondern auch ſchmachvoll für 
ſeinen Ruf als civiliſirender Staat ſeien. Die Adreſſe wurde ein⸗ 
ſtimmig angenommen. > 

Bukareſt, 21. Jan. Die Kammern haben heute ihre Sitzungen 
wieder aufgenommen. — In Folge des eingetretenen Thauwetters 
ſind faſt alle Gewäſſer über ihre Ufer getreten. 8 


agen dreimal erſcheint. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 


Faris, 21. Jan., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag) 
Türkenloose 34, 50. Credit mobilier — Spanier neue 54½ . Banque 
ottomane 486, —. Credit foncier 1330, —. Egypter 324. Suez-Action 
2170. Banque de Paris 610, —. Banque d’escompte 445. Wechsel 
auf London 25, 20. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 341, 87. 
Tabakactien 417, 50. 

Paris, 21. Januar, Abends. [Boulevard.] 3% Rente 81, 22. 
Neueste Anleihe 1872 110, 17. Italiener 96, 85. Türken 1865 —, —. 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 54, 06. Neue Egypter —, —. 
Banque ottomane 485, —. Staatsbahn — Tabak —. Matt. * 

London, 21. Jan., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanten 
54. Unifie. Egypter 64½/. Neue Egypter 97. Ottomanbank 9%, 
Suez-Actien 86½. Canada Pasifie 681/,. 

London, 21. Jan. In die Bank flossen heute 30 000 Pfd. Ster, 

Frankfurt a. M., 21. Jan., Nachm. 2 Uhr 30 Min, Schluss 
Course] Londoner Wechsel 20,40. Pariser Wechsel 80,93. Wiener 
Wechsel 161, 25. Reichsanleihe 104, 80. Oest. Silberrente 67, 90. Oest. 
Papierrente 67, 70. 5% Papierrente 81, 30. 4% Goldrente 90, 20. 1860er 
Loose 118, 40. 1864er Loose 287, 60. Ungar. 4% Goldrente 81,20. Ung. 
Staatsloose 217, 50. Italiener 97, 40. 1830er Russen 83, —. II. Ortont- 
Anl. 61,30. III. Orient-Anl. 61, 20. Spanier exter. 54, 10. Egypter 64, 80. 
Neue Türken 13, 90. Böhmische Westbahn 2185/;. Central-Facifie 111, 20. 
Franzosen 2137/,. Galizier 1773/,. Gotthardb. 107, 50. Hessische Ludi 
bahn 99, 30. Lombarden 106%, Lübeck-Büchener 161, —. Nordwestbahn 
1358. Credit-Actien 238%. Darmstädter Bank 135, —. Mitteld. Credit- 
bank 91, 10. Reichsbank 131,80 Disconto-Commandit 198, 30. 5% Serb. 
Rente 80, 90. Schwächer. 2 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 238. Franzosen 213%, 
Galizier 1773),. Lombarden 106/. Gotthardbahn —, —. Egypter —,—. 

Frankfurs a. M., 21. Jan., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effeetom 
Societät] Credit-Actien 238¼ . Franzosen 213%. Lombarden—— 
Galizier — —. Egypter 64, 80 4% Ungar. Goldrente 81, 20. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 107, 60. Disconto-Commandit 198, 20, 
Mecklenburger —, —. Darmstädter Benk —. Still. * 

Frankfurt a. M., 21. Jan., Abende. [Effleeten- Societät! 
(Schluss.) Credit-Aotien 238½. Franzosen 2131), Lombarden — 4 
Galizier — —. Egypter 64,80. 4% Ungar. Goldrente 81,20. Gotthard 
dahn 107, 60. 80er Russen —, —. Mecklenburger 186, 50 Disconto- 
Commandit 198, 20. Darmstädter Bank —, —. Ruhig, “ 

Hamburg, 21. Jan., Nachm. [öchluss-Course.} Preuss. 4% 7 
Consols 104¾8. Silberrente 67¾. Oesterr. Goldrente M],. Ungar. Gole- 
rente 81¼ tler Loose 118. Italienische Rente 97 Credit-Actiem 
238 ½. „Franzosen 533. Lombarden 266. 1877er Russen 97% 18 
Russen 82½ . 1883er Russen 1077/8. 1884er Russen 93. II. Orient 
Anleihe 59%. III. Orient-Anleihe 591/,. Laurahütte 85Y,. Nordd. Bunk 
137. Commerzbank 120½. Marienburg-Mlawka 53%. Ostpreussieehes 
Südbahn 981, Lübeck - Büchener 164½ Gotthardbahn 107, Pu- 
conto 2 0%. Still. Fr 

Leipziger Discontobank 981/,, 7 

Hamburg, 21. Jan., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loc 
rubig, holsteinischer loco 150—154. Roggen loco ruhig, mecklenbar- 
gischer loco 132—149, russischer loco ruhig, 98104. Hafer ruhig, 
Gerste still. Rübpl flau. loco 2, vet Jangar — —, Spiritus um 
bel Januar 28 Br., per Janwar-Febrüar 28 Br., per Äpru-mau 28 Br 
per Juni-Juli 28½½ Br. Kaffee fester, Umsatz 3000 Sack Petroleum 
ruhig, Standard white loco 7, 30 Br., 7, 25 Gd., pr. Januar 7, 20 Gd. 
pr. August-Decbr. 7, 40 Gd. Wetter: Milde. 5 

erg 25 Ya . 2 7 Fass 36, 10, per Januar 36, a 
per Februar 8 „ per April-Mai 37, 80, per Juni 38, 8 
39, 50. ‚Gektindigt 30.000 Liter. Behenptet. re 

Liverpool, 21. Jan, Nachm. [Baumwolle] (Anfangsboricht,) 
Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen, Ruhig. Tagesimport 10000 B. 
Liverpool, 21. Jan., Nachm [Baumwolle.] (Schlussbericht) 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Spechlation und Export 1000 Ballen, 
Amerikaner ruhig, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: 
Januar-Februsr 4% April-Mai 5½, Juli-August 5%/,, D. Alles 
Käuferpreise, 5 

Liverpool, 21. Januar, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
[Baumwo en (Schlussbericht.) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von Eye 27 De = — — Ballen. Amerikaner —, Surate 
— Upland good ordinary 4% Upland low middling 44/,, Upland 
middling 5/,,, Orleans good ae Res 4% Orleans 152 middling N 
Orleans middl. 5¼ ,, Orleansmiddling fair 519,16, Ceara fair 5/1 Cerea good 
fair 51), Pernam fair 50% Pernam good fair 5%,,, Bahia fair 5% 
Maceio fair 5%, Maranham fair 5%,, Egyptian brown middl, 5 y 
Egyptian brown fair 5%/,, Egyptian brown good fair 6½, Egyptian white 
middl, 5%, Egyptian white fair 58%, Egyptian white good fair 61%, 
M. G. Broach good 4% M. G. Prosch fine 4% Dhollereh fair 310% 
Dhollerah good fair 4%, Dhollerah good 4%, Dhollerah fine 4 
Oomra fair 37/5, Oomra good fair 4%, Oomra good 47/,,, Oom 
ane 48% Seinde good fair 3%,, Bengal good fair 3%,, Bengal good 41, 
Bengal fine 4%,, Tinnevelly good fair 4½ Western good fair 4½% 
Western good 41/,, Peru rough fair 6¼ Peru rough good fair 66% 
Peru vough good 6%),,, Peru smouth fair 50 8 Peru smouth good fair 596, 
Moderat. rough fair 54%, Moderat. rough good fair 6½, Moderat. rough 
good 69/3. Tendenz: — a 

Newyerk, 21. Jan., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course] Wechsel 
auf Berlin 9506. Webel auf London 4, 86%,. Cable transfers 4, 894, 
Wechsel auf Paris 5, 17!/,. 4% fundirte Anleihe 1877 123 ½. Erie Bal 
24½. Newyork-Centralbahn 104. Chicago-North Western-Bahn 107 
Oentral-Paeific-Behn 113¼½, Baumwolle in Newyork 95/19. Baumwolle 
in New- Orleans 8½ Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
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72%, Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelplia 7½, Rohes Pe- 
troleum 6%. Pipe line Certiſicats 88. Mehl 3, 30. Kocher Win e 


* u 
2 


..* 5 N 5 8 


Weizen loco 89“ Weizen per Januar nom., per Febr. 889%, per März 

90 ½% Mais (old mixed) 51. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 35 
. ee Rio 8, 10. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 75, do. Fairbanks —, —. 
Ao. Rothe u. Brothers —, —. Speck (short clear) 5¾. Getreidefracht 2½ 
Fest, 21. Jan., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loc: 
unverändert, per Frühjahr 7, 81 Gd., 7, 83 Br. Hafer per Frühjahr 
6, 46 Gd. 6, 48 Br. Mais per Mai-Juni 5, 46 Gd., 5, 48 Br. — Welter: 
Dichter Schneefall. 

Paris, 21. Januar, Abends 6 Uhr. [Producten markt.] Weizen 
t, per Januar 21, 75, per Februar 21, 75, per März-April 22, 25, 
per März-Juni 22, 75. Mehl 12 Marques fest, per Januar 50, 00, per 
Februar 48, 25, per März-April 48, 40, per März-Juni 48, 60. Rübö} 
ruhig, per Januar 56, 25, per Februar 56, 25, per März-Juni 57, 75, 
per Mai-August 58, 50. Spiritus behauptet, per Januar 47, 75, per Februar 
00, per März-April 48, 50, per Mai- August 49, 25. 

Paris, 21. Jan., Nachm. |Productenmarkt.) (Schlussbericht) 
izen behauptet, per Januar 21, 75, per Februar 21, 75, per März- 
April 22, 25, per März-Juni 22, 75. Roggen ruhig, per Januar 14, 00, 
per März-Juni 14, 75. Mehl 12 Marques steigend, per Januar 49, 50, 
per Februar 48, 00, per März-April 48, 40, per März-Juni 48, 60. Rüböl 
fest, per Januar 56, 50, per Februar 56, 50, März-Juni 57, 50, per 
Mai-August 58, 75. — Spiritus matt, per Januar 47, 75, per Februar 
25, per März-April 48, 75, per Mai-August 49, 25. — Wetter: Kalt. 
Paris, 21. Januar, Nachm. Rohzucker 88° träge, loco 36, 25 
36, 50. Weisser Zucker weichend, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Januar 
75, per Februar 42, 80, per März-Juni 43, 69, per Mai-Aug. 44, 25. 
London, 21. Januar, Nachm Havannazucker Nr. 12 15 nomineli 
Rübenrohzucker 14%, flau, Centrifugal Cuba 16. 

London, 21. Jan. Wollauction. Kreuzzuchten knapp, ½ theurer, 
fehlerhafte und ordinäre ½ bis 1 niedriger als lezte Auction, Cap- 
wolle flau. 

Glasgow, 21. Januar. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war 
rants 40, 11½. 

Amsterdam, 21. Januar, Nachmittags. Bancazinn 56%. 
Bradford, 21. Januar. Wolle, Tendenz zu Gunsten der Käufer, 
lauer auf die Londoner Wollauetion, Garne ruhiger, Stoffe besser, 
Antwerpen, 21. Jan., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 18%, bez., 
g Br., per Februar 173, bez., 17% Br., per März 17¾ Br., per 
September-December 19 Br. Fest. 

Antwerpen, 21. Januar, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss. 
baricht.) Weizen still. Roggen träge. Hafer ruhig. Gerste un- 
verändert. 

Bremen, 21. Jan. Petroleum (Schlussbericht) fest aber ruhig. 
dard white loco 7, 05 bez. 


Ausweise. 

Paris, 21. Januar. 0 Die Zins- und Discont-Er- 
gnisse betrugen in letzter Woche 2400000 Fres., Zunahme 300 000 
. Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 76, 44. 
London, 21. Januar. [Bankausweis.] Regierungssicherheit 
947 000, Abn. 1300000 Pfd. Sterling, Procent-Verhältniss der Reserve 
zu den Passiven 39% gegen 36½ pot. in voriger Woche. Clearing- 
house-Umsatz 127 Mill., gegen die entsprechende Woche des Vorjahres 
Zunahme 22 Millionen. 


Marktberichte. 
Berlin, 21. Jan. [Producten-Bericht.] Nach dem gestrigen 


Bold, Silber und #ankneten. 
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starken Rückgange ist an unserem heutigen Weizenmarkt eine kleine 
Erholung eingetreten, die auch in nöheren Newyorker Nolirungen eine 
Stütze fand; die Tendenz für Roggen war gleichfalls etwas fester, doch 
kam die Reprise in beiden Artikeln nicht in einer Besserung der Um- 
sätze, sondern 0 in einer kleinen Preiserhöhung zum Ausdruck. 
— Hafer dagegen blieb auch heute noch flau und hat neuerdings 
billiger verkauft werden müssen. Der Absatz effectiver Waare bleibt 
andauernd schwierig. — Roggenmehl hat bei stillem Geschäft etwa 
gestrige Preise gut behauptet; und dasselbe gilt von Rüböl, auf welches 
die höheren Pariser Notirungen sehr bemerkbaren Einfluss nicht aus- 
zuüben vermochten. — Spiritus, ebenso still wie gestern, hat sich nicht 
im Werthe verändert. Gek. 10000 Liter, 

Weizen loco 140—160M. pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 
149¼—149½ —149¾ M. bez., Mai-Juni 152—1513/,—152 M. bez., Juni- 
Juli 154½ —154—184½ M. bez., Juli-August 156½—156½—156½ M. 
bez. — Roggen loco 125—134 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
mittel inländ. 128—129 M., feiner inländ. 131 M. ab Bahn bez., April- 
Mai. 1311/,—1313/,— 1314 M. bez., Mai-Juni 1321/,—1321/, M. bez., Juni- 
Juli 133½ —133½ M. bez., Juli-Ang. — M. bez., Septbr.-October 1363, 
Mark bez. — Mais loco 116—125 M. pro 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert, Januar 117½ M. Gd., April-Mai und Mai-Juni 108 M. Br., Septbr.- 
October 110½ Mark bez. — Gerste loco 108—175 Mark pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 124—162 Mark pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, ost- und westpreuss. 125—135 Mark bez., 
pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 132—136 M. bez., 
schlesischer und böhmischer 185—142 M. bez., feiner schlesischer und 
böhmischer 143—155 M. bez., russischer 125—129 M. ab Bahn bez., 
April-Mai 128—127¾% M. bez., Mai-Juni 129½—129¼ M. bez., Juni- 
Juli 130½ M. bez. — Erbsen, Kochwaare 150—200 Mark pro 1000 
Kilo, Futter waare 131 —140 Mk. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. 
— Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 21,25—19,75 M., Nr. 0: 19,75—18,75 M., 
Roggenmehl Nr. O: 19,50 bis 18,50 M., Nr. O und 1: 18,00 16,75 Mark, 
Januar 18 M. bez., Januar-Februar und Febr.-März 17,95 Mk. bez., April- 
Mai 18,00 Mark bez., Mai-Juni 18,10 M. bez., Juni-Juli 18,20 M. bez. 
— Rüböl loco ohne Fass 43,5 M., April-Mai 43,944 M. bez., Mai-Juni 
44,4 Mark bez., Septbr.-October 45,8 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 38,5 Mark bez., Januar u. Januar-Februar 
38,7 38,6 Mark bez., April-Mai 39,6—39,5 M. bez., Mai-Juni 39,8—39,9 
bis 39,8 M. bez., Juni-Juli 40,7 —40,6 M. bez., Juli-August 41,7 —41,6 M. 
bez., August- September 42.4 —42,.2 Mark bez. 

Kortoffelmehl Januar 15,50 M., Januar-Februar — Mk., April-Mai 
15,90 Mark. 

Kartoffelstärke, trockene, Januar 15,50 M., Januar-Febr. — M., April- 
Mai 15,90 M., feuchte loco Jan. 7,80 M. Gd. 2 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Spiritus 
auf 38,6 Mk. per 100 Ltr.-Proc., Kartoffelstärke 15,5 M. per 100 Kilo. 

Hamburg, 21. Jan. örsenbericht ven Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: Januar 28 Br., 27% Gd., Januar-Mai 28 Br., 273), Gd., 
April-Mai 28 Br., 27%, Gd., Au st-September 30½ Br., 30 Gd., Sep- 
tember October 30¾ Br., 30½ Gd. Tendenz: still. 

Ratibor, 21. Januar. [Marktbericht von E. Lustig.] Der 
heutige Wochenmarkt verlief bei genügender Zufuhr in gedrückter 
Haltung. Bei schwacher Nachfrage haben sich die Getreidepreise gegen 
vorige Woche nicht geändert, nur Hafer blieb nach wie vor Preis be- 
hauptend. Zu notiren ist: Weizen 14 bis 14,50 Mark, Roggen 11,80 
bis 12,10 Mark, Gerste 9,60—12,00 Mark, Hafer 11,80—12,40. Mark. 
Alles per 100 Kilogramm netto. 


Courszetiel der Berliner Börse vom 21. Januar 1886. 
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+ Breslau, 22. Jan., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 


der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unverändert, 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm 
weissen 14,30—14,60—15,00 Mark, gelber 14,00—14,50—14,80 Mark, 
ar Sorte Be alten 1 

oggen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogr. 12,20 bi 
Res; 12,90 1 Fi par Sorte über Notiz ezahlt. * = 
erste ohne Aenderun er 100 Kilogramm 11,00— 
weiese 18,00—13,80 Mark. 5 8 ee 
Hafer in fester Haltung, per 100 Klgr. 12,60—13,00—13,30 Mark. 
147 en 115 100 Kgr. 11, 11,50 —12,00 Mk. 
rbsen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr 12.70—13.7 5 
Vietorie 18,00-—14,00-— 16.00 Merk. En er 
ohnen ohne Frage, per 1 ogr. 16,50—17,00—18,00 

Lupiner schwach 8 per 100 Kilegr. gelbe de big 
9,00 Mark blaue 7,20—8,00—8,40 Mark. - - 

Wirken mehr beachtet, per 100 Kilogr. 12,00—12,50— 13,00 M 

Oelsaaten schwacher Umsatz, 

Schlaglein ohne Aenderung. 

Pro 100 Kilogramm 15785 in une und Pfg. 


Schlag-Leinsaat ... 20 50 25 5 

Winterraps ....... 19 — 19 40 19 90 

Winterrübsen...... 19 — 19 30 19 50 

Sommerrübsen .... 19 — 21 50 23 — 

Leindotter 18 50 20 50 22 — 
Rapskuchen ruhig, per 50 Kilogr. 5,80—6,10 Mark, fremd. 5,80 


bis 5,80 Mark. 

Leinkuchen ruhig, per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, fremde 
8,10—8,80 Mark. 

Kleesamen schwach angeboten, rother blieb fest, 
35—39—43.—47 Mark, weisser nur feine Qualitäten beachtet, 35—45 
50—60 Mark, hochfeiner über Notiz, 

Schwedischer Klee unverändert, per 50 Kgr. 40—47—55 Mark, 

Tannenklee schwach gefragt, per 50 Kilogr. 25—35—40 Mark. 

Timothee fest, 19—20—21 Mark, 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kig. Weizen fein 20,75—21,25 Mk, 
Roggen-Hausbacken 19,00—19,50 an Roggen - Futtermehl 9,00 bie 


per 50 Do 
is 


6) 
9,50 Mark, Weizenkleie 8,00—8.25 Mar 


Heu per 50 Kilogr. 2,60—3,10 Mark, 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 23,00—26,00 Mark 


Meteorologische K auf der königt. Universitäte- 
Sternwarte zu Breslau, 


Jan. 21., 22. Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 U, 
Luftwärme (C.) — 20,4 — 29,9 — 394 
Luftdruck bei 0° (mm) 739,1 737,4 735,3 
Dunstdruck (mm) .... 3,3 3,9 3,4 
Dunstsättigung (pt). 87 96 95 
Wind WI. NW 2. NO. I. 
Wetter Bu bedeckt, Schnee. Schnee, 

Seit Abend anhaltend Schnee, 
Breslau. Wasserstand. 


21. Jan. O.-P.4m42cm. M.-P.3m 6cm. U.-P.— m 20 cm. unt. 0. 
22. Jan. O. -F. 4 m 38 em. M.-P. 3 m 6 em. U.-P. — m 20 cm. 


Eis st a n d. 2 


vo 
vom 21, 


Div. Div. Zins“ 
1884. 1885. Term 


urs 
| vom 20. 
100,75 bz 


0 
I vom 20. 


Warschau 100 8. 


— re 5 pot. 


t 2 pt. ba 


5 o. |Serb. amert. Rente........ 4 1 ie BL.IO ba 50,50 ba Breslau- Warschauer 0 1 — — — — Überlausitzer Bank. — 100,50 da U 
I vom 20. 8 2 
J dto.Eisenb.Hypoth. Obl.\4 | % | 80,70 bz 80% bag JCöln-Minden (3½% gr.) IV. 1 |14111192,75 6 02.80 ba Petersbg Discontob.. = 5 
————̈ů 9 977 46,15 ba dos do. itt B. — 2 | 1800 be 78,69 ba G dto. dto. VIA 102,6) @ Pomm. Hypoth.-Bk. = 
e ee . — Losse. ; Balle-Soran-Guben gr. AB N 4 10 8 Bos. Provinz, Bank. 67% — 
gl. Noten 1 L. Sterllll une ärk.-Posener conY....... 02,30 reuss. Bod.-Cr.-Act.| 6 
err. Noten 100 Fl. ... . . 12 ee bs Bad. Frzm-Anleihe von 1887 —ı — 134.2 bed 134.25 bz Magd.-Leipziger Lit. A... 103 dto. ut Bean — 
err. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin) — 6 — — Baier. Prämien- Anleihe. — — 330 b B [ars bz@ | äto. to. Tit. B. 102,60 8 dto. Hyp.-V.-A. 250% 85 | — 
Noten 100 E.. “0,10 d 1200,59 da 100 Barletta Lire-Looae ... 3% Hilo) 3359 G 32,30 ba Niederschl,-Märk. I. 4 101,40 b2@G | dto.Hypth.(Spielh) A | — ; 
Zollcoupons . 323,20 ba 1823,10420 ba | Braunschw. 20 Thir.-Loose3½ 14 36,78 ba 55,60 @ dto. II. A 187½ M. 4 100,60 & dto. Immob.-Act.-B.|7 | — 
Deutsche Fonds. 36,25 ba 36,00 B Obl. I. u. II. 4 101,0 bd ferod.-Handelsbank 4 — 88. 10 d G 
II * 20,30 bs 5 5 III.. 102,60 ba . AUIK 4½0% . 6½¼ ſ— a. bzB 
25 Prärn.-Anl. 11 = B. 2 H. 98% — 18,1 
t Reg] vom 2% I rem ao, [Dessauer Re 4 70 5 Sächsische Ben . | = | . 89 b 
iscne Keichs-Anleitie. . 4 404.80 ba Goth. Grunder.-Präm.-Pfäb.| — 13 chles. Bankverein. 51, — 1 
uss. Stants-Anleihe ....|4 dto. dto. dto. IL 9983 ba Spritbank Wrede.. | 2, = 11 
Feels 1 5 1 E0ne 4 = — Weimarische Bank 4 — 111 
„ Staats-Schuldsch.. urhessische 40 Thir.-Loose) — 5 
2 Lübecker 50 Thir.-Loose..| — ‚75 bz Industrie-&esellschaften. 
dto. 5 Meining. Prämien-Pfandbr.| — 00 ba (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
auer Stadt-Anleihe 4 8 2 7 Re 8 2 — schliessenden —— — sich die * 
adschaftl. Centr.-Pfandb. 4 inder 10 Lire-Loose ..| — 50 pro un €. = convertir 1 
u. Neumirk. Pfandbr.J3½ „0% bz Börsenzinsen 4 pt. Ausnahmen überall speciell angegeber 
Seng che neue Pfandbriefe 11 m tee v. - ER 25 ba G u = 870 128 = 126 
0. to. 31 0. . V. 1864. 0 5 5 
Bi 40 Thlr.-Loosel5 |! 1 1152,75 B 20 ba „ Istsmarekhütte. 8 8 107% B 107 U 
Sächsische Pfandbriefe . 83 8 2) 2 . 9 e. 5 
8 8 2 RE: Preuss. St.-Pr.-Anl. v. 1888s ½ 1, 1136,90 da bu x 102, G IBresl. Act.-Br....... 3 e. 9,50 G e. 9½0 8 
e Raab- Gratzer fr. Is 9572 95,40 8 Oele- Gnesen 102,0 G 40 1 63,50 0 63,59 bz 
Russ, Prim. v. 1884. 4 4500 B 127 2 3 e eee ahn ö —— Iato. Strassenb...... 5 2 — 11100 10 139,40 - e 
h 2 to. v. 5. . 45 375 7. N 2. er 1:7 5 1 — 5 
—— Rente von 18781314] % ah 2 3 Arte nenne 2 Fres-Loose .(5 1 Ir x Ne E . x; Rheinische III. v. 88 u. 60(4½% 1 1 102,70 B Deutsche Haug. 00) 0 Bu 86,28 bad 86,50 126 
ächsische Rente von 187613 K vsch.l 883 89.40% Ingxrische Loose 1 17 [217,5 217, Ausländische Eisenbahn-Prioritäts - Obligationen. onnersmarekhütté zZ 23 ba 8 
2 Dortmund 10 0 16,20 B 20.25 ba B 
Deutsche eee T dee ee e dia. a 44 * ar 48 5535 60 
Rückzahlbar pari, Ausnahmen angegeben, ederiei vom garen Gotthard 1. 2...042:2: PAR 1 % ᷣ — — on Compagnie 4 „ 0 
ander.-Bank III. rz. 110½ 1 ai 92,76 b 0 bad. |Börsenzinsen 4 pCt. | Div.| Div. Zins- Cours ux-Bodenbach I. 10 Hz 505 8 e — 8 8800 s — — 
— N 2 > | 4 4 — N ee. 2 Ausg. spec. angegeb.| 1884. 1888. Ferm] vom 21. | vom 20. fDux-Prag.. 5 7103. Friedrichsh. Ack. Fr 2 | 31% 3 80800 @ 
e Hypothek. IV- VI. vel. 10% c 1106,50 B . 1 Galla. Carl-Ludwigsbabhm d 41, Görlitz, Eisenb.-Bed 8 11255 8 12 8• 
dto, a 100, 60 G De in- Dresdener .. = 3 Kais. Ferdinand-Nordbabn]d Hoffmann Waggonf. 85 5 a 1 5 — 
111 ; . 2 — ya Baschau-Oderberg® AR Kramsta, Schles. L. 2 4 3 9 Ee n e 
16 81 58 . RE Fe ARE 
Ä 9 „ ey 1 1 X. ½ ½ l 72,30 I 12,30 % PLaurahu tte 5 0 
to. (Wolksbg.) rz. à 105/41] Ihe 2.30 — Läwgsh.-Bxbeh. 9% ze Lemi-Czernow: 100,Steuer/4 Nordd. Eiswerks ...| "a | — 55,50 ba | 55,75 G 
iger Hypotb-Pfandb.jaalr di 1a G fees & |Lübeek-Büchen. . — en "to. » steuerfreijd K Oberschl. Eisb.-Bed.| 1 |— 34,40 bB | 3450 b 
de Hp. Pfr. 6 0 1% 4% doe B 0% @  jMainz-Ludwigshaf. — | ip Mährisci-Schlesische L ...|tr. 61,00 ebzB }Oelheim. Petrol. 50% % — 64,06 b | 54,00 bz@ 
Eur Pin ndb.Lr. 120 ı 17 10975 8 1090) bz 4Marienb.-Mlawka.. - 111 408,00 ebzB [Oppelner Cement. 5 — 96,00 B 95,00 B 
u. Hyp.-Pinndb. U. r. 17 |109,3 „0 Meckl. Friedr.-Fr...|94 | — | „ 18747 — — Posener Sprit a.. 3½ |5 250 n 178,75. @ 
U.u.lv.r.1106 f % 400 B 16,70 des Nashi. Ard St. Kei — 1 0 dio, aa dal 0 200 n 
5 1 % 400 8 Iso 8 j[Niederwald-Balın...| 7 — . Oesterr. Nordwestbahnt... Schles. Gas- A.-G. 114,00 d 113060 ba 
1 ½ 4065 8 fit 8 JOstpreuss.Büdbahn. — . | 9910 bz X dto. Lit. B. (Eibethalj* dto. Kohlenwerk| 0 0 18,10 b | 18,50 B 
* 104,80 4 1040 8 Starg.-Posen #/aXo . a un 141 8 188 46 Reichenberg-Pardubita#... — — run 2 = 128,76 bs 129,30 ba 
0 . sch. 10. BG [10675 c  jWeim.-Geraer 490%] Ag | — 1 273 269 e Isidösterz. Lomb.) ö er 3 
d. ao. IV. Ser. 72. 114% ih * 113,25 ba@ 148 @ Eisenbahn - Stamm - Prioritäten. ee 4 dio, 4 0 88 |- 1300 g 111800 e 
ern nenne Ion e Tours Schöneb. Schlossbr..|0 5 128,00 bi [127,50 b2@ 
. dio, 72. 110% ½ % 111100 @ [1190 8 B 0. Ostbahn 1... Rien ede | — 4 
rz. 10008 a 11 1 Al? BEL 5 20 — 10 — — de G — Br 08 II. Staats-Oblig.* 1 Vorwärtahütte pr.» - 87 11 128,00 B — 
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